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             Rundbrief 

Neujahrsgruss  
des Schulvereins 
 
Liebe Freunde und Förderer des Schulver-

eins, 

lieber Schülerinnen und Schüler, liebe Kolle-

ginnen und Kollegen, 

liebe Ehemalige, 

der  Vorstand des Schulvereins der FSP1 

wünscht  allen ein friedvolles und gutes Jahr 

2012. Wir hoffen sehr, dass wir zusammen 

mit Ihnen /mit Euch das neue Jahr koopera-

tiv und mit mutigen neuen Visionen und Auf-

gaben gestalten können. Dafür ist es not-

wendig sowohl Gemeinsamkeiten zu stärken, 

als auch gerade den Gegensätzen, der kultu-

rellen Vielfalt und dem kritischen Dialog mit 

Offenheit zu begegnen und an unserer Schu-

le Raum zum Austausch zu geben. 

Es gilt, couragiert gegen Rassismus, gegen 

Ausgrenzung und Fremdenfeindlichkeit vor-

zugehen und sich engagiert und kompetent  

dafür einzusetzen, dass Kinder und Jugendli-

che in unserer Gesellschaft reichhaltige Mög-

lichkeiten bekommen, um ein freies selbst-

ständiges Leben und ihre Persönlichkeit ent-

wickeln zu können. Das gelingt nur auf der 

Basis wertschätzender Verbundenheit mit 

Anderen. Als ăPªdagogenò m¿ssen wir die 

verschiedenen gesellschaftlichen Lebenswel-

ten mit Kindern und Jugendlichen neugierig 

entdecken, erkunden und positiv erfahrbar 

machen. 

Es ist sehr wichtig, gemeinsam Neues zu 

probieren und Geeignetes zu stabilisieren. 

Wir müssen lernen und spüren, welche  

Wandlungsprozesse für unser menschliches 

Miteinander im Kleinen sowie im Großen zu 

einer Verbesserung der Lebensbedingungen 

führen und die Bereitschaft vorleben, Ver-

antwortung für sich selbst und für unsere 

Welt zu übernehmen. 

Die Beiträge in diesem Rundbrief geben da-

für anregende und exemplarische Beispiele. 

Sie zeigen Interesse an dem Beruf, an den 

Künsten, am kreativen Miteinander, an ge-

sellschaftspolitischen Problemlagen, an neu-

en Erfahrungen und lassen die Fülle der Akti-

vitäten an unserer Schule aufblitzen. 

Vielen, vielen Dank an alle, die sich mit ei-

nem Beitrag eingebracht haben und an die 

neuen Kolleginnen und Kollegen für ihre Be-

reitschaft, sich in diesem Rundbrief vorzu-

stellen. Ganz besonders möchten wir uns 

auch bei dem Netzwerk ăFrºbelseniorsò unter 

der Leitung der Kontaktgruppe Gisela Hof-

mann, Silke Junge und Karin Püschel bedan-

ken. Durch ihre Initiative ist es gelungen, 

ehemalige Kolleginnen und Kollegen zu mo-

tivieren, uns aus ihrem Leben nach der FSP 

zu berichten. Die ersten drei beeindrucken-

den ăGeschichten aus dem Leben nach der 

FSP1ò befinden sich bereits in diesem Rund-

brief! 

Darüber freuen wir uns sehr und bedanken 

uns nochmals herzlich bei den ehemaligen 

Kolleginnen Käthe Rohse und Anne Fischer 

sowie bei dem ehemaligen Kollegen Horst 

Künnemann. 

Mit einem kleinen, traditionellen Neujahrsruf 

und einer Glücksbotschaft möchten wir uns 

auf diesem Wege auch bei allen Mitgliedern 

und Unterstützern des Schulvereins recht 

herzlich bedanken.  


